
Hygienekonzept für die Hauskirche der Cella Sankt Benedikt 

Gültig ab dem 1.Oktober 2021  

Veränderungen zum Konzept vom 1. September sind gelb unterlegt. 

Angesichts der Covid-19-Pandemie ist die Teilnahme an den Gebetszeiten der Cella nur 

eingeschränkt und gemäß der staatlichen Vorgaben möglich.   

Nach den gültigen Abstandsregeln finden in der Hauskirche maximal 12 Personen Platz. Ein 

Abstand von 1,5 m um jede Person soll in der Hauskirche zwischen Personen aus 

unterschiedlichen Haushalten eingehalten werden.  

Für die Teilnahme an einer Gebetszeit ist die vorherige Anmeldung erforderlich. Von allen 

Teilnehmenden werden Name und Telefonnummer gespeichert und nach 21 Tagen 

vernichtet.  

Damit wir in den Gebetszeiten gemeinsam singen können, ist es in unseren kleinen Räumen 

erforderlich, dass alle Betenden gem. der niedersächsischen Verordnung vom 24.8.21 

geimpft, genesen oder getestet sind. Die Kontrolle erfolgt am Einlass. (Eine Testung vor Ort 

ist nur in Ausnahmefällen und nach vorheriger Absprache möglich.) 

Der Einlass in die Cella wird durch einen Bruder oder eine/n speziell eingewiesene/n 

Ordnerin/Ordner gesteuert. Zu Beginn desinfizieren sich die Besucher die Hände. Die Plätze 

in der Hauskirche sind gekennzeichnet und werden zugewiesen. 

Alle Besucher werden darauf hingewiesen, beim Betreten und Verlassen des Raumes den 

vorgeschriebenen Mindestabstand von 1,50 m zu anderen Personen zu wahren. Wenn in der 

Liturgie zeitweise ein Mund-Nasenschutz erforderlich ist, werden die Besucher darauf 

hingewiesen.  

Jacken und Mäntel müssen mit in die Kirche genommen werden. Weitere Hinweise der 

Ordner müssen befolgt werden.  

Während der Gottesdienste bleibt die Lüftung der Hauskirche angestellt. Vor und nach jedem 

Gottesdienst wird die Hauskirche noch weitere 15 Minuten durchgelüftet.  

Im Durchgang vor den Sanitärräumen muss stets auf die nötigen Abstände geachtet werden, 

er darf nur einzeln betreten werden. Dort darf nicht gewartet werden. Es werden 

ausschließlich Einweghandtücher verwendet, die Toiletten werden regelmäßig gereinigt und 

desinfiziert.   

Bei besonderen Gottesdiensten können die Portaltüren der Hauskirche geöffnet werden. 

Dann erhöht sich die maximale Personenzahl auf 17 Personen, bei Veranstaltungen ohne 

gemeinsamen Gesang bis auf 20 Personen.  

Diese Regeln werden regelmäßig an die aktuellen staatlichen und kirchlichen Vorschriften 

angepasst. Ansprechpartner für das Hygienekonzept ist Br. Karl-Leo.  

Wir wissen, dass diese Regeln die Freude am gemeinsamen Beten trüben können und für 

manche einen erhöhten Aufwand der Testung bedeuten. Leider sind sie im Moment die 

einzige Möglichkeit, gemeinsames Singen in der Hauskirche möglich zu machen. Dies ist 

uns Brüdern besonders wichtig. Wir danken allen schon jetzt für die Bereitschaft, sich auf 

diese Regeln einzulassen. 

Die Cella-Brüder 


